
ilSliader Anzeiger und lagedlatt
mii krMler vom schmmmslö ' krfle TsgesMung kres LZbersmis jsleuenbürg

Erscheint Werktags

Amtsblsll sm WilSdaS
mit «Micher ftemdenWe lelrphon -!r. 41

: Anzeigen 12 Pfg „ von auswärts 15 Pfg . die Gar - :
: mondzeile oder deren Raum . :

Reklame 25 Pfg . die Petitzeile . i
/ 2.2k Mi . vierteljährlich , hiezu Bestellgeld M Pfg . Inseraten , wo Auskunft in der Erpedition !
r s zu erlangen ist, wird für » des Inserat 10 Pfg . i
s ; besonders berechnet. Bei Offerten 20 Pfg . t

Bezugsvreis monatlich 80 Pfg . Durch diö Post :
im Nachbarortsnerkebr 2 . 15 Mk ., in '

Württemberg :

» r . «« » Samstag , den 14 . Dezember' ltllK . 35 . IahrgarrL .

Tetttssses Kämpfe,r.
Brüder , die Stunde, die schwerste von ollen,kom in der Jahre wechselndem Nenzen !Wenn die Fanfaren des Sieges erschollen
ift 's nicht schwer, sich als Deutscher zu zeigen.
Aber — zu warten, zu harren, zu holten ,leiden und doch nicht von , Stelze losseil , ' chenimmer ermüdet ! , nimmer erkalten,

' -
well sch bluten und doch nicht erblassen,
allem Kleinmut ins Angesicht lachen ,auch den eigene,, " weiset dämpfen ,
- >as Ilnmö l che westlich machendas er st i st w a h res , i st d e u .t s ch es KämPsen .
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Franz Lüdike , im „Türmer"

Negierung und Reichstag .
12 . Tw

wezember
Ter Prä,ident des Reichstags

an die Neichstagsabgeordneten
Berlin ,

hat am 12.
folgendes Schreiben geritet :

An die Herren Reichs tagsabgeordneien !
'

Tie Frist des Waffenstillstands linst in den näch¬
sten Tagen ab . Auch wenn sie verlängert werden sollte,der Abschluß des Bvrsriedens must svsvrt an¬
gestrebt werden, wenn das Vaterland vor weiterem un¬
geheuren Schaden bewahrt bleiben soll . Tie Nach
richten ans dem Lager unserer Feinde lauten nun
aber mir immer größerer Bestimmtheit dahin , daß diese
der festigen Reich : leitung die V e r Han dlnn g s fähi g-
keit ab sprechen , daß sie jedoch die gesetzgeden-
den Organe des alten Reichs, Bundes rat und
Reichstag , als berechtigt anerkennen zur
Schaffung einer legitimen Reichsregiernng soivohl , wie
auch zur

'
Beschlußfassung über das Wahlgesetz für die

Nationalvrriammln '. ig .' Meine fortgesetzten Bemühungen , Herrn Ebert
im Interesse der Neichsleitung von der Notwendigkeit
der Berufung deS Reichstag ? zu überzeugen , sind erfolg¬
los geblieben. Tie Not der Feit verbietet wfi¬
te pe

'
s Znwarten und verpflichtet mich , auch ohne

Zustimmung der Negierung , von der in der Sitzung
vom 26 . Oktober d . I . erhaltenen Ermächtigung zur
Berufung des Reichstag ? Gebrauch zu machen .

I ch b e r u s e deshalb hierurit den Neichs -
tag , behalte mir aber die Bestimmung von Ort und
Zeit der Tagung noch vor .

Tie Herren Kollegen bitte ist , sich zur Abreise
bereit zu halten und zur demnächst einznberufenden
Sitzung vollzählig zu erscheinen .

(Gez . ) : F e h r e n b a ch , Präsident des Reichstags .
Tiefes Schreiben ist auch dem Rat der Voltsbeanf-

tragten zngegangen , der 5oerrn Rechtsanwalt Fehren-
bach folgendes geantwortet hat :
f Ans Ihr gesältiges Schreiben voin heutigen Tageerlauben wir uns folgendes zu antworten:

Tie Behauptung, daß die Entente der jetzigen
Reichsleitnng die Verhandlangssähigleit abspreche , das;
sie jedoch Bnndesrat und Reichstag als berechtigt an¬
erkenne zur Schaffung einer legitimen Reichsregiernng
wie Zur Beschlußfassung über das Wahlgesetz für die
Nationalversammlung, e. utbehrsi der Be grün -
dung . Sie ist nur geeignet, die Entente in Wider¬
spruch zur tatsächlich .' ! ! Macht , der gegenwärtigen Re¬
gierung , und in den irrigen Glauben zu versetzen , als
ob eine verhandlnngSsähige Regierung nicht vorhanden
sei . Ter Rat der Dol '

.sbeanftragten hat wiederholt dar¬
gelegt, daß durch die politische Umwälzung Bnudes -
rat und Reichstag als gesetzgebende Organe
zu existieren anfgehört haben.

Sollten Sie trotzdem den nicht mehr bestehenden
Reichstag einbern '

en , so werden Sie die Verantwor¬
tung für alle Folgen zu tragen haben.

* '
Berlin , 13. Tez . Tie Soldatenräte der > 7 . Ar¬

mee und des Armeeoberkommandos fordern nach der
„Deutschen Tagesztg." in Aufrufen die Einberufung
des Reichstags, während die Arbeiter - und Soldatenräte
des 20 . Armeekorps in Allenstein ^ Ostpreußen) gegen

die. Einberufung Einbruch erheben. Tic Reichstagsmit-
glieder gehören mit wenigen Ausnahmen vor den
Staatsgerichtshos. , . -

Die AmwäLzuM im Reich.
. -.st Schutz des Knstn- nnd Fideitommitzguts .Berlin , 13 . Tez . Tie Prov . Regierung gibt be¬
kannt , der Grundbesitz des Krön - nndd Hanssideikom -
mißvermögens unterstehe der staatlichen Verwaltung und
genieße daher denselben Schutz wie die staatlichen Gü¬ter. Willkürliche Eingriffe sind deshalb unstaltl-aft .
K Plünderungen in Hamburg .8 ' Hamburg , 13 . Tez . Ter Sicherheitsdienst des
Marinerats hat ans/dem Güterbahnhof Hamburg -Veddel
etwa 50 Militär - und Zivilpersonen , die Güterwagen

Zerbrochen und Lebensmittel , Spirituosen usw . gestoh¬len hatten , verhaftet ,
Verschiebung der Friedenskonferenz ?

ist Baris , 13 . Tez . „ Le Svir " meldet, die Frie¬
denskonferenz werde wahrscheinlich bis Ende Januar
verschoben werden.

Berlin , 13 . Tez. Tie in Berlin eingetroffene
Abordnung Englands, Frankreichs und Belgiens hatmit der prov . Regierung keine Beziehungen ailsge --
nommen . '

Berlin , 13 . Tez . Dem „ Lokalanzeiger " wird ans
München berichtet, am 10. Dezember seien mehrereVertreter des Verbands bei Eis » er gewesen . Es soll
sich um Sonderabmachnngeii gehandelt haben.Berlin , 13 . Tez . Tie in Neukölln herrschendenSpartakuslente haben das Stadtparlament gesprengt .Tie auf gestern einbernfene Versammlung der Stadt¬
verordneten konnte«, nicht stattfinden , da das Rathausnur für liiiksradikäle Mitglieder des A.- und S .-Rats ,
geöffnet war.

" Essen , 13 . Dez . Auf die Beschwerde der Firma
Krupp , daß einer ihrer Direktoren mit anderen Männer »als Geiseln vom Arbeiter - und Soldatenrat verhaftetwurden , hat die Reichsregiernng die widerrechtliche Ver¬
haftung aufs schärfste verurteilt und Untersuchung des
Falls zugesagt.

Verhaftungen .
Bremen , 13. Tez . Gestern sind durch die Ar¬

beiter- und Soldatenräte W Personen des Bürgerstands
ohne Angabe des Grunds verhaftet worden .

Westfalen gegen Berlin ,
Hamm, 13 . Tez . Tie westfälische Zenirumsparteihat erklärt , die vom Preuß . Kultusministerium (A .

Hoffmann ) angekündigten ungesetzlichen Anordnungenim Kirchen- und Schulwesen verletzen die heiligstenGefühle der Anhänger der christlichen Kirche . (Hoffmannist Jude . ) Wenn nicht unverzüglich die Wahlen zurNational- und Landesversammlung vorgcnommen undbis dahin der Reichstag als zurecht bestehend aner¬kannt werde, werde die Volksstimmnng zur Lostrennungder Rheinland«: und Westfalens von Preußen führen .
Zum Einmarstb bereit .

Stiatzbnrg , 13 . Tez . Tie französische Garnsionin Straßburg ist 40 000 Mann stark, in der Pfalz
steh »n 100000 Franzosen . Es treffen fortwährendneue Trnppenzügc ein .

Die Abwanderung der Kriegs -gewinne .
München » 12 . Tez . Ueber die Abwanderung der

Kriegsgewinne in das neutrale Ansland ist eine Mit¬
teilung interessant , die in der Sitzung des Landes -Ar-beiterrates in München ein Vertreter ans Lindau mach¬te. Teinnach sind in den zwei ersten Taaen der Revo¬
lution allein i » Isiidaa I sh Millionen Mark beschlag¬
nahmt worden .

H - Neues vom Tage.
Nachahmenswert . ^

Rad lszell , 13 . Tez . Für die kommenden Wah¬len zur badsichen nnd znr deutschen Nationalversamm¬
lung haben in einer hier abgehaltenen Besprechungdie Schriftleiter der Zeitungen des SeekreiseS vlm

'
e

Unterschied der Parteilich ! ,mg einstimmig beschlossen,
jede Persönliche Polemik unter allen Umstän¬
den anSznschaUen und, soweit zur Wahrung des Partei -
standpnnkts grundsätzliche Auseinandersetzungen über po-
Üii 'che Fromm sich nicb v ' rmeR . : knien . diese in sach¬

licher und '
gemäßigter Weise zu betreiben . Dieser Be¬

schluß hat die einhellige Zustimmung der Parteileitun¬
gen und der gesamten obcrbadischen Presse gesunden.

England wird auch in künftigen Kriegen
, anshnngern .

. Londorf, 13 . Tez . (Reuter. ) Lord Grey sagtein einer Rede : Ohne Bl Rade würde Tentschland viel¬
leicht ge sie gt haben . Angenommen , die Lage würde
sich wiederholen , so kan » man sich unmögl ch vorstellen,daß die Vereinigten Staaten sagen würden , daß die
Blockade , die eine wesentliche Voraussetzung für den
Erfolg ist, wenn man wi . derum miOTenkschland zu tun
Hütte , nicht gestattet werden dürfe . Tas würde heißen ,
daß alles, was die B 'zeinigten Staaten in diesen,
Krieg taten , für unsinnig erklärt wird . Es wäre eine
Beleidigung für die Vereinigten Staaten , anznnehmen ,daß sie sich in Znlnnst in einem Krieg wie dem jetzi¬
gen für ein Verhalten einsetzen würden , das mit ilp.em
Verhalten in diesem Krieg nicht zu vereinbaren wäre ,
nämlich in der vollständigen Blockade des „an-
greisenden" Volks". Wenn sich das so verhält, so ge¬
langt man zu dem Ergebnis, daß Wilson wahrschein¬
lich haben will , daß die Freiheit der Meere jeder Nation
gesichert werden muß , die die Vertragsbestimmungendes Völkerbunds einhält und jeder Nation verweigertwerden soll, die diese Bestimmungen bricht. Tann
wäre aber der Völkerbund die einzige Lösung der
Frage .

' ' ^Die englische Abrüstung .
London , 13 . Tez. Minister Addison teilte in einerRede in London mit, es sollen 65 bis 70 Prozent der

In - nnd Aüslandarmeen so rasch wie möglich abge -
rüstct werden . Ausfuhrverbote für 300 Arten vonWaren seien aufgehoben worden .

Asquith erklärte in einer Wahlrede , England müsst
sich die Seeherrschaft erhalten. Er billige die Ansicht
Lloyd Georges , daß Deutschland sämtliche Kriegskosten zu
bezahlen habe. — Bonar Law sagte, er werde wegen
Arbeitsüberlastung das Amt des Schatzkanzlers nieder -
egen . .

Die Entfchädignng Belgiens .
Rotterdam , 13 . Dez . Der „Niemve RotterdamstheLouranl" erfährt aus Brüis h die Gerüchte von der Weg-

rahme der Scheldemündnng , Holländisch-Flandern und
-stmbnrg seien darauf znriickznführen, daß Frankreich
Luxemburg einverleiben und Belgien mit den genann -
W Eiebieten entschädigen wolle . jBerlin , 13 . Tez . Die prov. Regierung hat den
deutschen Wehr leinen , die vor dem Krieg in der Schweizwohnhaft waren und nun vor der Rückkehr in dieSclnveiz an der Grenze versammelt sind (40 bis 50 00ljMann ), ans die Bitte des Solvatenrats eine Unter«stütznng von I Million Mark bewilligt .

Ltnatsbankrott der Türkei ?
London , 13 . Tez . „Morning Post" meldest di»Türkei werde

^ ihren Staatsbankrott erklären müssen. (TaHheißt : Tentschland soll seinen Anspruch auf die - ge,,liehenen 3 Hz Milliarden Mark und die Zeichnungender türkischen Kriegsanleihen verlieren . T . Schr. ) :
Sieg der Donkosaken?

Kiew , 13 . Tez . Tie Donkosaken sollen die Bol«ichewiki-Armee bei Nochowoperskim (Wvronesch) ent¬scheidend geschlagen und 11000 Gefangene gemacht haben.Die amerikanische Sozialdemokratie .Ncutzork, t3 . Tez . In einer Versammlung vonArbeitervertrctern wurde beschlossen, die Bildung einer
unabhängigen sozialistischen Partei abzulehmm? (Daswürde heißen : Die sozialistischen Organisationen sol-rein wirtichaillich bl iben und leine politische Partei wer¬den . T . Schr. ) '

. -
Der jüdische Staat Palästina . -

Haag , 13 . Tez . Das jüdische Korrespondenzbureanmeldet ans London, die Inden werden ans der Frie¬
denskonferenz die Anerkennung der „nationalen nnp
geschichtlichen Rechte des jüdischen Volks aus Palästina "
fordern. England solle in der Uebergangszeit von
?5 Jahren die Schutzherrschaft übernehmen , bis eineMillion Juden oder mehr in Palästina ansässig nnd
mstande sei, die Regierung selbst zu übernehmn . Tie

.Alliierten werden nach dem I . Korr, die Forderung
^ Zionisten unterstützen.

Fortsehm g auf der 4 . Seite.
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Frauen !DeutscheDeut M änner ?e
Klitsches Reichlirser jlolzcscm myerem GolvrffenrütteltDes Vaterlandes yemqe Rot pocht an unsere Derzev

Das Gebot der
Run soll sich die

hoch dre yerligen

LL
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das Lebeuswerk lluseres Bismarck , ist zertrümmert . Unordnung , Klassenherrschaft und Gewalt triumphieren .
Stunde war der Zusammenschluss des gesamten deutschen Bürgertums . Die Demokratie hat ihn verweigert .
Sannnlung des Bürgertums unter der Zahne der Württembergischen Bürgerpartei vollziehen .

Unter dieser Fahne sammelt euch ! Stehet aus ! Einiget euch !
Lastet uns die alten guten Bürgertugenden verteidige » , ein lebensvolles Ehrifteutuiu wahren ' Galtet

Güter der Drdnusig und Freiheit , der Wahrheit und Gerecht ! leit ! Düker deutschen Geist und deulsche Brc !
Im Glauben an des deutschen Volkes Zukunft wollen wir aus dem Jammer der Gegenwart unser geliebtes Vaterland

zu bestereil Zeilen herausführeu und kraftvoll arbeiten an seinem Wiederaufbau , furchtlos und treu !

Die Ziele , die wir erstreben , sind im einzelnen folgende :

1 . Verfassungs - und auswärtige Politik
Wir fordern eine geordnete , starke nnd gesicherte S t a a t s r e g i e r u » g im Pond nnd im Reiche sie ist die notwendige Voraussetzung für den

politischen und wirlschafüichen Wiederaufbau . Wir sind bereit , auf dem Boden jeder S taatsform mitzuwirlen , in der Recht undOrd n u n g herrschen .
Wir weisen jede Diktatur oder Bevorzugung einer einzelnen Bolkstlasse zurück und wollen alle Bürger und Stände gleichmäßig an der Gesetzgebung

und Vollziehung beteiligen .
Wir vertreten mit Entschiedenheit den N e i eh s g e d a n k e n , wollen aber die Selbständigkeit und Leistungsfähigkeit der B n n d e s ft a a k e n und

die Eigenart der deutschen Stämine erhalten . Wir erwmten , dast die Regierungen auf de » baldigen Dlbschlust eines Friedens hinwirken , der die Ver¬
einigung aller deutschen Stämine im Verband des Reiches gewährleistet . Jeden Singriff in die Selbstverwaltung der Gemeinden lehnen
wir entschieden ab .

Wir unterstützen die vorläufigen Regierungen und fordern , das; mit der alleregößtei , V e s ch lennig u n g Landes - und Reichsversammlung znsainmen -
treten , um unabhängig über die Verfassung zu entscheiden nnd zu beschließen .

Wir treten jedem Internationalismus entgegen , der das Wol - l des eigenen Volkes hintansetzt . Wir unterstütze » jedoch das Bestreben nach
Schaffung eines ehrlich gemeiricken Völkerbundes unter der Voraussetzung , dast er dem deutschen Volk volle wirtschaftliche und kulturelle Cnk -
wicklungsfreiheit wahrt . Gegenseiiigkeit in der Behandlung und im Austausch der K riegsges a n g e u e n ist als ivesentliche Voraussetzung eines
Friedens der Gerechtigkeit anznstreben .

2 . Wirtschafts - und Sozialpolitik
Wir wollen jede ehrliche deutsche Arbeit in Stadt und Vaud schützen und den Ausstieg der Begabten nnd Tüchtigen aus allen Ständen

mit allen Kräften fördern . Wir wollen den V a n e r n st a n d als den Jungbrunnen der deutschen Volkskraft und als die sicherste Ouelle unserer Ernährung
kräftig nndgesund erhalten . Wir wollen uns mit aller Kraft des Handwerks wie des ganzen gewerblichen und kaufmännischen Mittelstandes
annehmen , der im Krieg am schwerste» mitgenommen nnd auch weicer durch die sozialistische Wirtschaftsordnung von dev einen und durch das Großkapital
von der anderen Seite bedroht ist.

Wir stehen auf dem Boden des Privateigentums und der Privatwirtschaft und lehnen bei allem Verständnis für soziale Bedürsniffe den
Kommunismus ab . Wir erstreben den Abbau der Zwangswirtschaft und die baldige Beseitigung der Kriegsgesellschaften . Sollten an größeren
Erwerbsunternehmungen , insbesondere an Privatmonepolen Reich , Staat nnd Gemeinde beteiligt werden , so treten wir dem nicht entgegen , sofern dabei
die Tatkraft des Unternehmers nach Möglichkeit gewahrt und die Leistungsfähigkeit des Betriebs nicht herabgemindert lvird .

Unsere Sozialpolitik wollen wir ausbauen ; den Angestellten und Arbeitern soll das Kvalitivnsrecht gefiebert werden . Der Kleinwohnuirgs -
bau ist mit allen Mitteln zu fördern . Der K r i e g s b e s ch ä d i g t e n u nd Kriegshinterbliebene n wol , u wir uns mit allen » Nachdruck an¬
nehmen . Eine Aufteilung geeigneten Großgrundbesitzes ist uns namentlich für die Kriegsteilnehmer zum Zweck kleinbäuerlicher Siedelnng erwünscht .
Enteignungen sind »ach den Grundsätzen gerechten Ausgleiches

'
zu entschädigen .

Den Beamten samt den Offizieren und Unteroffizieren , den Geistlichen , Lehrern und staatlichen Angestellten und Arbeitern , sowie ibren
Hinterbliebenen wollen wir ihre gesetzlichen Ansprüche und Anwaltschaften unverkürzt

'
erhalten . Ihr außerdienstliches Wirken , insbesondere in

politischer Hinsicht , darf keinerlei obrigkeitlicher Beeinflussung unterliegen . Bei Besetzung der B e a m r e n st e l l e n soll nur die Tüchtigkeit des
einzelnen maßgebend und jede Parteipvlitik und Vetternwirtschaft ausgeschaltet sein . Das Beamtenrecht und das SlaatsarbeiMr . cht sind in neuem Geiste
zu gestalten .

8 . Finanzpolitik
Der unglückliche Ausgang des Krieges hat eine ungeheure , furchtbare Steigerung der Steuerlast zur Folge ; sie muß getragen

und zwischen Reich , Einzelstaaten und Gemeinden zweckmäßig ausgeglichen werden . Wir eistreben ihre gerechte , der Leistungsfähigkeit
angepaßte Verteilung unter Berücksichtigung der Kinderzahl . Vor allem sind die K riegsg e w inne scharf zu erfassen ; kleinbürgerliches Vermögen ist zu
schonen . Der Ver j ch l e p p u n g d e s Kapitals ins Ausland ist mit allen Mittel » vorzubeugen . In dem bäuerlichen Besitz , wie in dem
werbenden und schaffenden Kapital in Industrie , Handel und Gewerbe sehen wir die Grundlage aller wirtschaftlichen Entwicklung ; sie sind
deshalb vor der Auflage unerträglicher Lasten zu schützen und für den Wettbewerb mit dem Ausland leistungsfähig zu erhalten .

Die indirekten Steuern , insbesondere auf entbehrliche G e n u ß m i t t e l , und die Ausgestaltung derL u xus ft euer n sind daher auch bei dem
Ausbau der Einkommens - , Vermögens - und Erbschaftssteuern nicht zu entbehren .

Wir treten entgegen allen Bestrebungen , eine geordnete Finanzwirtschaft aufznheben , insbesondere einer Entwertung der Kriegsanleihen und
einer Beschlagnahme der Bankguthaben und Sparkasseneinlagen .

4 . Kulturpolitik
Die Freiheit der Person und der Meinungsäußerung , sowie die Freiheit der Wissenschaften sind verfaffungsmäßig festznlegen .

Wir treten für die Gewissensfreiheit ein und verlangen , daß sich der Staat jedes Eingriffs ins ki redliche Leben enthalte ; eine etwaige Aiisjcheidimgdes Kircheiivermögens soll in gerechter und wohlwollender Weise durchgefnhrt werden .
'

Wir treten ein für zeitgemäße Fortentwicklung des Schulwesens .
ssen erhalten bleiben ; daher treten wir mit allem Nachdruck fr

Andersdenkenden gegenüber , für den Schuh der Ehe imd der Familie , für

Die sittlichen und religiösen Grundlagen unseres Volkslebens müssen erhalten bleiben ; daher treten wir mit allem Nachdruck für die
religiöse Erziehung der christlichen Jugend ein , ohne Gewissenszwang Andersdenkei ' " ^ ,
den Kampf gegen die sittliche Verwilderung des Volkes

Die Mitarbeit der Frau im öffentlichen Lehen , unter voller staatsbürgerlicher Gleichberechtigung halten wir für geboten

LE -

M

Iöulschö ! Döulschö ÄÜUM ! Wer »titsrrs Simlks . imferes Geistes ist. irrte in rinsere Reihen
nnd meldr sich als Mitglied bei der Geschäftsstelle , Gym<» ast«u»straße 25, l . Stuttgart »

oder : bei Iv . Kepptev , Sägwsrkbesiher , Gatmbach .

KtkmtnlMiiil Mr die Preist für
WeiWlsMrkMt .

Qualität dürfenBeim Absatz von Weiskohlsauerkraut I .
folgende Preise nicht überschritten werden :

1 . beim Absatz durch die Hersteller ausschließlich
Verpackung je Zentner netto ..,5 21 .
Zu diesem Preise ist die Ware frei Verlade¬
station des Herstellers zu liefern .

2 . Beim Absatz an die Kleinhändler ( Groß¬
handelspreis ) je Zentner netto
Zu diesem Preise muß die Ware frei Haus
des Kleinhändlers geliefert werden .

3 . Beim Absatz durch die Kleinhändler an die
Verbraucher (Kleinhandelspreis ) , e Pfnnd

Wildbad , den 12 Dezember 1918 .

I NekcrnnLmclchung .
Am Montag den 16 . d . Mts . kommt an die Pserdebe -

. sitzcr im Stüdt . Mehllokal ein kleines Quai,tum Hafer zur
Verteilung , aus 1 Perd kommt 125 Pfund .

Säcke sind „sitz '.bringen
Htiidt . Filtteimltt » labgnbrstrlie .

,525 . 50 .

,5 . 33 .

UiMüiml t hE ^aam t : NäknerM

Am Sourrtag , den LL Dez . mittags 3 Uhr
findet im

Kasthaus zum badischen Kos
eine

statt .
Mitgliederversammlung

Witdbad
Saal zur alten Linde

Sonntag , den LS . Dez . 3 — 6 u. 7 — 16 Uhr

Wltt - KsMlk j

I - Punkt Stellungnahme wegen Auslösung des Arbeiterr - Vat s
2 . Punkt Wahl eines Deligierten zur Landesversammlung I

Ausgabe der neuen Mitgliedsbücher . Alte Bücher sind /
mitzubringen . j

-vollzähliges Erscheinen bringend notwendig .

ausgeführt durch die beliebte Singfpieltiuppr

MudoLphi «aus "Mörzheim ,
Zum Vortrag gelangen die neuesten Solo , Duette , Komödien

und Possen „ Krinstinrisikeiiilage "
Eintritt 50 Pfennig . Eintritt r» 0 Pfennig

An jeden, Konzert neues Programm .
Lade die verehrt . Einwohner von Wildbud und Umgeb¬

ung höslichst ein .

Kcrr-L Womctsch .
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10 Prozent
Rabatt

Par¬

fümerie-

un-

Tottette-

Artikcl

^ scrv'
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Mundwasser
Bals . Mundwasser 3 . 50
Lohses Mundwasser
Pergenol - Mundwasser -Tabl et .
Kosmodont usw .

Zahnpasten
Kali , Klara , Chlorodont ,

Pebeco usw.

Parfüme
Dralle ' s lll 5 .50 u . 4 .50
Rosa Centifolia
Rokoko- Veilchen
Fascinata , Akazina
Veilchendust 2 . 50
Niama 30 .—
Elata 30 . — usw.

Haarwässer
Dralles Birkenwasser
Birkenwasser
Krüuterwasser
Kamillenextralt
Vay um la .

(alles noch spirilushaltig )

Haaröle
Klettenwurzelöl 1 .80 — 1 20
Blumenöl

Brillautine
in fester Form u . flüssig

Haut - u . G sich s -
pflegemrttel

Lohses Lilienmilch 2 50
Gu kenmilch
Kombella Mandelkleie
Kalederma — . 25, — .50
— . 75 bis 1 .75
Fußstreupulver ,

Cremes
Nivea , Kombella , Oja
Krasotan , Alpenblüte »,
Leo Mouson , Uralla usw.

B enulampea
gut vernickelt .

Nagelpst ' gemittet
Stein der Weisen 2 .—
Nagelplättchen 1 . 50
Nagelcreme 2 . 50 — 1 . 50
Nagelwasser
Oja -Nagellack 7 . 50
Nagelpolideure
dtagelpflege -Garnituren
90 . — bis 4 50

Haarbürste «
25 . — bis 1 . 75

Kleiderbürsten
12 . — bis 2 . 20

Puder (Gesicht)
ede Farbe , feste Form uno

lose,
auch hübsche Luxuspackung

K . - A . - Seife
und - Pulver

Haarentsetrnntzs -
pnder

2 .50 bis 1 .50

Frisicrkä « rr» e
8 . — bis 1 .20

Zahnbürsten
3 20 bis 0 .80

Handbürst u
5 . - b s 2 .50

Rasierapparate
20 — bis 15 .—

Ersatzklingen
Dutzend bis 6 . —

Schirme
55 . — bis 34 —

Berg - und
Spazurftöcke

6 . — bis 2 .20

10 Prozent
Rabatt

Sport -

MM " ° -

NMLsNÄ
vc4-?L - -

und

Luxus-

Waren

Kölnisches Wasser

Stosf -Hosenträger
6 .— bis 2 .50

Termosfi sschen
mit Gummiisolierung

17 .— bis 8 .50
mit und ohne Tragriemen

Wickelgamasche «
12 .50 - bis 7 .50
auch reine Wolle

Elektrische
Taschenlampen

9 50 bis 2 —
Batterien 1 .80

Phots -Apparate
Ernemann - Contessa
190 .— bis 14 .20

Photogr . Badarssortikel
und Chemikalien

Entwickeln u . Copieren

Cigarren und
Cigarretten

in nur guter Qualität

Portemonnaies
nur echt Leder

Rodelsch irten

kaust man

WlM

IS» LS : -L «A

bei

6dr. 8ekwiä
L 8o!w

Parfümerie - Sport -

« ud Photogefchüft

mit

Nameufrifeur -

Speztatge schüft .

Schneeschrrhe
prima Hölzer

Skistöcke
Tragriemen
Wachse u s . w .

Schneeschuh u . Rodel -

schlitteu Be leih
Anftalt

Köaig -Karlstratze
68 u . VI

Sonntags geschlossen .

Ein gutcrh . gebrauchtes

AzWlll
zu kaufen gesucht.
Näheres in der Crped . ( 197 .

Beginn der

Tanzstunde
am Dienstag

Weitere Anmeldungen
nimmt eittaegen

C ei Ztamclsch

Ans i . Hypothek werden
t' L L

17 WO

El Kr i> ii KkihiililtlsgklirlNilli
empfehlen unsere reiche Auswahl in

Guten "

UiirHer
für snng und « kt

Briefpapier in Hüstelten ,
offen und in Mappen

WchMA « >>!> Kk « jchr§ kli ' tk!>

liuterhaltuugs -Spirle
für zrrng und nkt

Damen - Siegellack
^

Bilder - und Postkarten - Rahmen
sowie sämtliche Schreibwaren Artikel

Ferner sollte auf keinem Weihnachtstisch die

- s - i
Kildkkr Aiks § 4 sta »ik

sT
"

l° u,« Ä ! r° n>, jm »Äi '§ "
-
"' l ' dn -

keitigen praktischen Gebrauch -
sür das Militär , beste Hilfe
beim Backen, Kochen und Ein -
machen ist zu haben bei

Carl Will ». Sott .

für sofort oder später gesucht . E
Nä heres in der Exped . i ( l98 ^

14 tff ^ - ll ' 4 l " s ? Z

und Ausgezeichneten in diesem Kriege , fehlen .

Gummiband
für Strnmpfbündee ,

schwarze

Neseniitzen u .
Rockbord? » ,

Fkitkin iiili!

empfiehlt zum billigsten Tages¬
preis . Robert Rieeinger .

Zu haben bei

Keschw . Mum ,
neben der Sonne .

fk Immer

bestes Mittel zum frischerhalten
der Eier , empfiehlt

Carl Mich . Sott .

«. Am
Wttr -HmiiiWM

Am Sonntag , den 15 . Dezember nachm . 1 Uhr findet '
im Gasthaus zur alten Linde eine '

General -Versammlung
statt , wozu die Mitglieder eingeladen werden .

Tagesordnung .
1 . Geschäsis und Rechenschafts -Berichte , 2 . Neuwahlen , 3 .
Lokalausstellnng 25 - 20 . Dez . , 4 s Unterhaltungsabend für
die heimkehrenn Krieger des Vereins .' 29 . Dez . ^5 . Verschiedenes
Bestellungen auf Futtermittel wollen sofort gemacht werden .

Der Vorstane K . Rometfch .

lkMMMz
von Rich . psannstiel , Wildbad .

Wilhelmstraste LLY.

8rößlt Auswahl gtkleiUkttrPu-hk», auch m. Kttthstu
Klaicke Pavftatkilk .

Nükge , Köpfe . Avme , Weine , Irifuven , Schuhe , Strümpfe .
RkiOalligks Lager in elegallten PDptlikleHleri! !lül> Mn

in allen Größe » , sowie auchSaby -Kleibmrg . .
Aaffe K fchirr , auch unzerbrechlich .

Koch K .- rde und Koch -Keschirr , für Pilppenküchen in großer
Auswahl , Puppenmübelund Garnituren .

Soldntt u , einzeln und in Cartons , Gewehre u . Säbel , Burgen von 1 .Man .
Slickküfleu und Weihküsien in allen Preislagen .

W .' fchäftigungs - sowie K felrfchnstsfpiece , iil großer Auswahl :
WiLderöücher , MRköücher , Arrbk -asteu , Wundstifie

W .ruUüsteu aus Stein , Holz und Metall
Wühfchniull

'err in Holz mit und ohne Einrichtung in jeder Preislage .

In Christbaumschmuck
reich sortiertes Lager

Empfehle passende Weihnachtsgeschenke
in Lederware » , Geldbeuteln , Damentaschen und Beuteln etc .

Mod . Bri - fpapier - Cassetlen in schönster Auswahl .

Große Auswahl in Schmuckfachen nnd Daarschmnck.
Bitte meine Altslage im Hause des Herrn Kuhn zu beachten .

Prrkauf nnr in meinem Kaden Withe msseaße I lO .

sind

^ UaufelHru
eingeirofs n Adolf Blu « e«thal .

LLUt8eüuL -

8t6WP6 !
empfiehlt K . W .

'
Mott .



rl

-AD -
ODiL

Die Rückkehr wnrtt . Truppe « .
Die 2 7 . Infanterie - Division (Infanterie -

Regiment 120 , 124 und Grenadier -Regiment 123 , Feldar¬
tillerie -Regiment 13 und 49 . IV ./Fußart . 13 , Pionier -Ba¬
taillon 13 mit 2. und 3 . Pionier -Kompagnie sowie Scher
werferirupp 137 , S ./Ulanen 19 , Fernsprechabteilung 27 ,
Funkerabteilung 154 , Feldlazarett 253 und 255 , Sanitäts¬
kompagnie 31 , Pferdelazarett 27 , Etappen -Fuhrparkkolonne
27 . 28 , 48 , Feldlustschiffer -Abteilung 30) , wird aus der
Gegend von Limburg a ./Lahn den Heimmarsch zu Fuß
sortsetzen mit Ausnahme des Infanterie -Regiments 120
und der Mannschaften der älteren Jahrgänge , die am 12 .
Dezember 1918 mit der Bahn heimbefordert werden . Der
Rest der Division wird am 14 . Dez . die Gegend Aschaffen¬
burg und gegen den 18 . Dez . die württembergische Landes -
arenze in der Linie Mergentheim - Möckmühl erreichen .

Das Infanterie - Regiment 1 t 3 (bei der
204 . Infanterie -Division ) bat mitgcteilt , daß es in der
Feit zwischen dem 10 . und 12 . Dez . in Ulm einzntreffen
bofft . Auch der Nest der 204 . Infanterie -Division ( Jns .-
Regt . 414 , Res .-Jnf . - Regt . 120 , Nes . -Feldart . - Negt . 27)
steht vor der Heimbeförderung mit der Eisenbahn .

Das L a n d st n r m - F u ß a r t i I l e r t e - B a ta i l-
l o n XIII I , das zuletzt bei einer Artillerie -Flieger -
Tchule bei Mitau verwendet worden ist , wird von dort cm
am 10 . ds . Mts . die Heimfahrt nach Ulm antrcten . -

(-) Stuttgart l 2 . Dez . Die R n ci k e h r u n sc r e >
)i a d fahre r . i 2lw Sonnlog sind dir beiden innrtt
tiadfahrkompagnien Vir . ! und 2 in strammer Haltnnr
ind guter Drdttnng , leider aber , da ihre Ankunft nichi
nehr rechtzeitig bekannt geworden war , ohne den ge
iiihrenden Empfang hier eingernckt . Dce beiden Kow
lagnieii haben iw Verband der 2 . Radfahrerbrigade in
Standern gefochten und sich sodann seinerzeit bei cn
Eroberung der Inseln Lese ! und Dago ganz besonders
insgezeichnet . An den legten Kämpfen an der Westfront
»atren sie nochmals schwere» , aber hervorragend rühm
tollen Anteil .

Württemberg .
0 ) Stuttgart , 13 . Dez . ( 'Ans oer . c Pa c lei¬

ben .) Der Ausschuß für Arlwiterfragen in der Den .
)L >e.n demokratischen Partei beschloß in seiner gestrigen

Witöbad .

A» Z» §tu . ie» 14 Itjklüia llllll .
abends 8 Uhr .

in der Turnhalle
wird Herr Kaudtagsakgeordueter Fischer aas Stutt¬
gart über

-eil Wnilttttstii« §t»Wleiiils «»d das

Kutsche Bürittim
pechen.

Die Einwohnerschaft Wildbad und Umgeb
« ng , auch Frane « werden hiezu freundlich
« nd dringend eingeladeu .

Deutsche Demokratische Partei .

s IVir übernelunen

lVlänlet, i^inssekeine
unä ganxe 8tüeke von

bVertpapieren
3 >8 Qkfeiste Ü) 6POt5

rur Verrvatirung in keuer - unci eliekes -
siciierer 5taklkammc >r

UNlt
rur Verwaltung mit bstniösung cier 2ins -
scReine , IllekerwacZrung eter Verlosung ,
Linrug fälliger 5tüeke , Lesokallung neuer
^ inssckein -Logen unä clergl .

VVic geken gerne nitliere /laslomkt am 3r !>a ! ter .

8M L kkäerör
^ ÜKLLSLSllLe ^ LkL

Minie Mläbaü .

c.
Wl >kl-A «s »krli, «s

wegen 2lufgabe des in Pforzheim Leopoldstr . 14 . 1 . Treppe
(Kafiee Etzel ) befindlichen Möbel rugros Lagers . Bc -
ginn des Slusvetkanfs Samstag , de » 14 . Dez . und die
folgenden Tage solange Vorrat . Besonders große Auswahl
in Büffets . Credenzen , Verticoms , Stühle , Kiichenhocker,
einige Schlafzimmer . Für Wiederoerkäufer Vorzugspreise .

I . Schwerfens.

Styling folgende Programmfordenntgcn der Arbeite )
Verkürzung der Arbeitszeit - zur Ermög ' ichimg der Pflegidealer Güter unter Berücksichtigung des wirtschastli

'
c

Erreichbaren , besonders in Bezug ans den Weltmarkt
Anerkennung der Gewerkschaften und Gewerkvereine , sonn-
volle Koalitionsfreiheit . In das Programm soll we

ffgeno,innen werden : die gesetzliche Sicherstellung - tarij
vertraglicher Vereinbarungen lind Ausbau des geiverb
lichett EinignttgswesetcS ( Rcichseinigungsann ) , nationale
und internationaler 2irbeiterfchntz ans staatliche » , gesund
heitlichen und bevölkerungspolitischen Gründen , .Hera »
Ziehung der Arbeiter zur Mitwirkung in den Berwaltnngs
behorden und - in der Rechtssprechung init unbedingte
Gleichberechtigung , baldmög . ichsie 5aerabfehnng der Preis
aller Lebensbedürfnisse . Der Partei wurde ein Beschlnj
des Ausschusses witgeleilt , daß Arbeiter i » den Wahl
zeitel der Partei ansgenoinnien loerden sollen .

op - Stuttgart , l3 . Dez . l S iedeln n g s v e r e j n .
Der Sledelintgsverein 'A ü r > i u g e n ist am 0 . ds . '.Nis

. unter 'Beteiligung der Stadigeweinde 'Rüningen de -
Schwäb . Siedeinugsvneins e . V Sknllgarl und 3 ! w i-
lerer Gesellschafter mir rinein Stainnikapita ! von Mk
20000 gegründet inorden . Er b .nwe lt ans gemrinnnnigei
Okiindlage und -unter vor -nr .swri 'er 'Bern . ifi -btckp -ng vvi
Kriegoteiinehwern und tinderrelchen Familien Heimst,u
len für die minderbemittelte 'Bevölkerung in 'Aürtingen
n , errichten .

(-) Tübingen , >3>. Dez . ( 'Brand . ! Ans der Hos-
dontäne Einsiede . bei Birchentellinssnrtli ist infolge stürz -
schlnssrs ein großer Schnpien niedergebrannl . Viel Frucht ,eine Dreschmaschine und ein Damvspslng sind vernichtet .

(-) DbernSvrf a . 20 , l .3 . Dev - 'B e t r i e b s n m -
steil u n g .) Die 'Wassrn aorik Manier wird zur Scbai una
von 2lrbeitsgelegenheit die Eerstellnug von Mörem ans
nehmen und andere Neueinrichtungen treffen .

(-) Schwenningen , l3 . Dez . Ist e m e i n d e p o i i -
tik . ) Die Gemeinc -elollegien l>aben beschlossen, die dem
Fabrikanten Hohner in Droisingen gehörigen , ans der
Marknng Schwenningen , Dan, -singen und Deißlingen ge - ,
legenen Ölrnndstücke init zirka 220 Morgen , die haupt¬
sächlich in 'Wald bestehen und von denen große Fülle ans -
zesorstet sind , uni den Preis von 150000 Mk . kauf . ich
- >> m-rnerben

tleberwachnngsbeamte des Kriegswncheramts haben aus
Bahnhof aus drei Gepäckstücken 200 Pftrnd Weiß --

. . .ehl und 40 Pfund Weizen , sowie 21 Gltnse beschlag¬
nahmt . Tie Absender sind der Staatsanwaltschaft über -
geben . - - - e O-. . -rn ^

Mutmaßliches Wetter ' .
Unter dem Einslnp des die Werteilige in Siid -

deutschland derzeit noch voll beherrschenden Lust Wirbels
ist am Sonntag und Montag Fortsetzung deS naßkal¬
ten Weiters rn erwarten . - w r Br

Auf die morgeit ilachm. im Gasthaus zur allen Linde
stattfindende Künstler - Konzerte , nachm . 3 und abends 7 Uhr
machen wir besonders aufmerksam . Die Vortragenden Nudolfie
aus Pforzheim stehen hier noch , von ihren früheren Vor¬
trägen in guter Erinnerung , und versprechen in ihrem Pro¬
gramm ein paar unterhaltende Stunden .

Mil - bad den 14 . Dez . Auf die heute Abend in der
Turnhalle stattfindenke Volksversammlung in welcher der be-
kanntp , Volksredrwr , Herr Landtagsabgeordneter Fischer aus
Stuttgart referieren wird , werden alle wahlberechtigten Bürger¬
innen und Bürger hiesiger Gemeinde und Umgebung noch¬
mals freundlichst eingeladen . Bei der vaterländischen Be¬
deutung der Sache ist zu hoffen, daß dem Redner ein zahl¬
reicher Besuch zu teil werden möge.

Die Versammlung findet ohne Restauration statt .

Gvang . Gottesdienst . Sonntag, 15 . Dez . (s . Advent
Vorm . 9 H4 Uhr Predigt Stadtvikar RemppiS .
10 ^

4 Uhr Kindcrgottesdienst .
nachm . I Uhr Christe «' lehre (Töchter ) Stadtoikar RemppiS .
abends 7 V- Uhr Bibelstunde derselbe .

Knth ' Gottesdienst . Sonntag den 15 . Dezember .
10 Uhr Amt mit Kurzpredigt Pß3 Uhr Cristenlehre u . Andacht
Täglich P 4 8 Uhr hl . Messe Freitag 7 '/s Uhr Rorate ,Abends 6 Vs Uhr Andacht .
Beicht : Samstag Abend von 6 Uhr an .
Komunion Sonntag 6 '/ - Uhr , an den Wochentagen * bci
de » heil . Messen .

Druck und Verlagder B . Hofmann ' jchen Buchdruckeiei
in Wildbnd . VeraMmm -Mch - E . Reinbardt daselbst

bei
finden Ae sehr Preiswert und in großer Auswahl

os .

König Karlftrasze No .

kdtnsö Mendt MnMsMiske, sM

70 .

rljrlirlliizen und MeWitleu.

bedürfen kein schm ' rzliches Bruchband mehr , wenn sie mein in
Größe verschwindend kleines , nach Rlaß und ohne Feder ,
Tag und Nacht nagbares , ans seinen Druck, wie auch jeder » !
Lage und Größe dcs Bcnchleidcns selbst verswllbmes

Universal-Bruchband
tragen , das für E wachseue und Kinder wie auch jedem

Leiden entsprechend herstellbar ist . ;
Mein Spezialvertreter ist am Dienstag den ) 7 . Dezember -
Mittags vo » I bis 4 1 « in Wildbad Hotel kühler Srnn
Ne « , und gleichen Tags abends von 6 dis 8 sowie Mitt -
woch den 18 . mo gcnL- von 8 bis 9 m Neuenbürg Gast - '

Hof Kärer » (Post ) . ?
mit Muster vorerwähnter Bänder , sowie mit st

'
. Gnmmi -

mrd Federbaudrr , neu sten Systems , in ave » Preislagen . ^
anwesend . Muster in Gummi - Hängeleib -, Leib - und Mnt - '

tervorfall -Sinden . wie auch Geradehalter stehen zur
Verfügung . Neben fachgemäßer versichere auch gleichzei¬
tig streng diskrete Bedienung .

PH . Steirer -Sohn » Sandagist und Gethopäcist .

Jür die bevorstthmden Fasttage
empfehlen wir sämtliche Zutaten zum Backen

M »ui Mn
Wermuthwein
Taragona Süßwein
Angustura Likörwein

. Cognac
Eier Cognac
Kirschwaffer
Bergamothllkör
Zwetschaenwasserverschnitt

Schaummeine
Rheingold
Feist Feldgrau

Zimmt
Anis
Nelken
Fenchel
Vanillezucker
Vanillestangen
Ovalactal Eiwcis
Eigelb
.Kaiser Natron
Hirschhornsalz
Dr . Oekt . Backpulver

Armband- und Tajcheuuhre «
für Aernrerr » nd Kerren »

ArgukatMrr
mit gutem Werk und fchöuem Schlag

aus verschiedene Gongs liefert sofort .

6L »Iwdrt « lL.

Aepfet
das Pfnnd zn 6V Pfennig

empfiehlt solange Vorrat

'
Ufclnnkuch u . Ko .

Irgcrrven
in allen Preislagen von 20 — 90 Pfg

echter Taback

psaililkuch u. Lo.
Wildbad Telefon 118

Verkaufszelt vau 0 —4 Uhr

8l9tl j< Zj ' keN .

/ /ck/V/iw//// .
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